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Morgen
kann kommen.

Wir machen den Weg frei.



Konjunktur & Finanzmarkt im Rückblick

Die Entwicklung Ihrer Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG 

 Auszug aus der Bilanz

	    2022          2021        	 Veränderung     	 Veränderung
	    in Mio. €      in Mio. €	     	 absolut in Mio. €**     	 in %

 Bilanzsumme	 3.355,9	 3.113,4	 +242,5	 +7,8

 Forderungen	 2.253,0	 2.042,8	 +210,2	 +10,3
 an Kunden

 Verbindlichkeiten	 2.394,6	 2.247,0	 +147,7	 +6,6
 ggü. Kunden

 Eigenkapital lt.	 307,2	 299,5	 +7,6	 +2,5 
 Bilanz* 
* Passivposten 11 und 12 
** Veränderung in € und % gerechnet auf ganze Euro.

  	    		
Unsere Bilanzsumme hat sich im Jahresvergleich um +7,8 % erhöht (Vorjahr 
+10,2 %). Insbesondere Baufinanzierungen waren bei unseren Mitgliedern 
und Kunden sehr gefragt. Der leichte Anstieg im Zinsüberschuss ist neben 
dem Kreditwachstum auch auf den Zinsanstieg im Jahresverlauf zurückzu-
führen. Der Provisionsüberschuss liegt über Vorjahresniveau und wurde vor 
allem durch den Zahlungsverkehr und die Zinssicherung im Bausparbereich 
positiv beeinflusst. Der Bilanzgewinn liegt unterhalb des Vorjahresniveau.

Durch die Folgen des russischen Angriffskrieges gegen die Ukraine wurde 
die konjunkturelle Entwicklung im Jahr 2022 belastet. Wirtschaftliche Be-
gleiterscheinungen des Ukraine-Russland-Kriegs wie steigende Energie- 
und Rohstoffpreise, länger bestehende Lieferkettenstörungen und enorme 
Unsicherheiten der Gasversorgung waren Hauptursachen für die Verschlech-
terung der Konjunktur. Das preisbereinigte Bruttoinlandsprodukt erhöhte 
sich gegenüber dem Vorjahr um 1,9 %. Die Wirtschaftsleistungen stiegen da-
mit deutlich weniger stark als 2021 (+2,6 %).

Die Konsumausgaben der privaten Haushalte sind angesichts der Rückfüh-
rung von Infektionsschutzmaßnahmen der Corona-Pandemie in den Berei-
chen Gastgewebe, Freizeit, Unterhaltung und Kultur gestiegen. Diese Ent-
wicklung wurde jedoch durch die rasant zunehmende Inflationsrate schnell 
gedämpft. Die Inflationsrate lag im Oktober 2022 mit 10,4 % auf ihrem 
Höchststand seit über 70 Jahren. 

 Ertragslage*

                                      	 2022       	 2021       	 Veränderung   	    Veränderung
                                      	 in Mio. €   	 in Mio. €   absolut in Mio. €**   	  in %**

 Zinsüberschuss	 43,9	 43,2	 +0,6	 +1,4

 Provisionsüberschuss 	 19,3	 18,6	 +0,7	 +3,8

 Verwaltungs-	 38,2	 36,9	 +1,4	 +3,7
 aufwand

 Bewertungs-	 -20,3	 -2,3 	 -18,0	
 ergebnis

 Steueraufwand 	 4,3	 6,7	 -2,3	 -35,0

 Bilanzgewinn	 3,5	 5,7	 -2,1	

*Um außerordentliche Sachverhalte bereinigt.
**Veränderung in % berechnet auf ganze Euro.		

Der Krieg in Europa, die Inflation und auch die Zinserhöhung prägten im Jahr 
2022 die Finanzmärkte. So erhöhte die Europäische Zentralbank (EZB) im Juli 
2022 erstmals den Leitzins und veranlasste weitere Zinsschritte, sodass er 
zum Jahresende bei 2,5 % lag. 

Für Aktionäre war das Jahr 2022 ebenfalls herausfordernd. Der Deutsche Ak-
tienindex (DAX) startete mit 15.884 Punkten und hatte seinen Tiefstand im 
September 2022 bei 11.975 Punkten. Zum Jahresende schaffte er es noch auf 
einen Stand von 13.923 Punkten. Auf das Gesamtjahr gerechnet verlor der 
DAX 12,3 % und zeichnete sich wie die globalen Aktienmärkte durch deutlich 
gestiegene Schwankungen aus. 

Durch höhere Energie- und Strompreise sowie gestiegene Kosten im Be-
reich der IT hat sich der Verwaltungsaufwand um rund +1,4 Mio. € erhöht. 
Das Bewertungsergebnis ist zu großen Teilen geprägt durch zinsbedingte 
Abschreibungen auf Wertpapiere. Wir gehen jedoch von der vollständigen 
Wertaufholung in den Folgejahren aus. Für das Kundenkreditgeschäft wur-
den angemessene Wertberichtigungen vorgenommen, die in etwa unserem 
Erwartungswert entsprechen. Das Wachstum der Volksbank Allgäu-Ober-
schwaben eG liegt über dem Durchschnitt des Baden-Württembergischen 
Genossenschaftsverbandes e. V. (BWGV).

Wir sind eine in der Region stark verwurzelte Genossenschaftsbank und 
für 414 Mitarbeitende, davon 31 Auszubildende zum Jahresende 2022, ein 
starker Arbeitgeber. Unsere Mitarbeitermannschaft ist unser höchstes Gut. 
Deshalb ist es uns eine Herzensangelegenheit für unsere Mitarbeiter auch 
in Zukunft ein verlässlicher und weitsichtiger Arbeitgeber zu sein. Wir ha-
ben auch im Jahr 2022 in die Fort- und Weiterbildung unserer Mitarbeiter 
investiert, denn die stetige Weiterentwicklung unserer Mitarbeitenden ist 
uns wichtig. 

Gewinnverwendung

Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, den Jah-
resüberschuss in Höhe von 3.537.199,77 € – unter Einbeziehung des Ge-
winnvortrages von 9.655,01 € – wie folgt zu verwenden:

 Ausschüttung einer Dividende von 3,0 %	       666.948,70 €

 Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen
 a) Gesetzliche Rücklage 	 1.400.000,00 €
 b) Andere Ergebnisrücklage	 1.400.000,00 €

 Vortrag auf neue Rechnung	 79.906,08 €

 Bilanzgewinn	 3.546.854,78 €

Die Gewinnverwendung ist vorbehaltlich der Zustimmung der Vertreterver-
sammlung

KURZBERICHT



Förderbilanz Spenden & Sponsoring

 Spende Neumitglied		  17.240,00 €

 Regionalbudgets	  	 23.850,00 €

 Spendentopf der Stiftungen		  25.029,00 €

 VR-Mobile		  25.169,00 €

 SchulService		  30.532,00 €

 Crowdfunding		  39.360,00 €

 SpendenAdventskalender		  133.650,00 €

 Spenden- und Sponsoringtopf 		  158.725,00 €

Im Jahr 2022 hat die Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG viele Vereine 
und ehrenamtliche Arbeit unterstützt. Die Vereine prägt unsere Kultur und 

Ohne unsere Mitglieder und Kunden könnten wir nicht auf ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr zurückblicken. Daher bedanken wir uns ganz herzlich für das 
Vertrauen. Wir sind stolz auf das Erreichte und blicken trotz aller Eintrübun-
gen und herausfordernden Rahmenbedingungen zuversichtlich in die Zu-
kunft. Für die gute Zusammenarbeit bedanken wir uns bei

•	 unseren Mitgliedern und Kunden
•	 unseren Vertretern
•	 unseren Partnern der Genossenschaftlichen FinanzGruppe
•	 den Mitgliedern des Aufsichtsrates
•	 und all unseren Mitarbeitenden. 

Wir sind die Bank vor Ort und regional verwurzelt. Fair und heimatverbunden 
wollen wir nachhaltig Qua-lität in unser tägliches Handeln legen und packen 
gerne für Sie an: Für die Menschen. Für die Heimat.

Ein herzliches Dankeschön

Unsere Ertragslage wird im Jahr 2023 stark von der Zinspolitik der EZB ge-
prägt sein. Die Entwicklung der Inflationsrate und die in diesem Kontext 
erforderlichen Zinsschritte der Notenbank führt in unserem Planszenario 
zu einem leicht geringeren Zinsüberschuss im Vergleich zum Berichtsjahr 
2022. 

Auch beim Provisionsüberschuss gehen wir von einem leichten Rückgang 
zum Vorjahr aus. Der Personalaufwand wird sich etwa auf Vorjahresniveau 
bewegen. Aufgrund der hohen Energiepreise rechnen wir mit einem spür-
baren Anstieg der Sachkosten. In Summe planen wir mit einem soliden Be-
triebsergebnis, das allerdings hinter dem Jahr 2022 zurückbleiben dürfte. 
Die notwendige Eigenkapitaldotierung ist sichergestellt. Über die Möglich-
keit, künftig bis zum 25 Anteile pro Mitglied zu zeichnen, werden wir die 
Eigenkapitalsituation zusätzlich stärken.

Wir stehen auch im Jahr 2023 allen Herausforderungen positiv gegenüber 
und werden eine wirtschaftlich starke Genossenschaft für unsere Mitglie-
der und Kunden bleiben. Als interessanter Arbeitergeber für unsere Mitar-
beitenden setzen wir uns für das Wohl der Kolleginnen und Kollegen ein 
und versprechen unseren Geschäftspartnern Verlässlichkeit in all unserem 
Tun. 

Ein Ausblick auf das Jahr 2023

Immer für Sie da!

Wir sind regional verwurzelt und in sieben Hauptstellen sowie acht Filialen 
für unsere Mitglieder und Kunden vor Ort. Die Nutzung unserer digitalen Fi-
nanzdienstleistungsangebote hat deutlich zugenommen. Über 59.200 Mit-
glieder und Kunden nutzen unser Online-Banking. Das sind 5,87 % mehr als 
im Vorjahr. Außerdem sind im Jahr 2022 in unserem KundenServiceCenter 
195.945 Anrufe eingegangen. Die Digitalisierung nimmt in unserer Gesell-
schaft wesentlich an Bedeutung zu. Unsere Mitglieder und Kunden nutzen 
den Vorteil über das Online-Banking uneingeschränkt rund um die Uhr ihre 
Bankgeschäfte zu erledigen. Wir freuen uns sehr, dass dieser Service aktiv 
genutzt wird. 

                                                      Zahl der        Anzahl der                   Haftsumme
                                                     Mitglieder    Geschäftsanteile      in Mio. €

 Anfangsbestand 2022 	 55.227	 223.113	 22.1

 Zugang im Jahr 2022 	 1.230	 2.792	 0,3

 Abgang im Jahr 2022	 1.128	 5.427	 0,5

 Endbestand 2022	 55.329	 220.478	 21.9

Es freut uns sehr, dass wir im vergangenen Jahr neue Mitglieder bei uns 
begrüßen durften und unsere genossenschaftliche Gemeinschaft auf über 
55.300 Mitglieder angewachsen ist. Mitglied zu sein in unserer Bank ist et-
was besonderes und darauf legen wir großen Wert. 

Mitgliederentwicklung

JAHRESABSCHLUSS 2022

2022

sind ein fester Bestandteil in unserer Region. Über verschiedenste Aktionen 
schütten wir Gelder an Vereine und gemeinnützige Institutionen aus – im 
Jahr 2022 belief sich die Unterstützung auf insgesamt 453.555,00 €. Wir 
freuen uns sehr, unserer Heimat etwas zurück geben zu können. 



Es entfallen die Posten 2, 5aa, 5ab, 6a, 10, 11a, 11c.

Jahresbilanz zum 31.12.2022
Aktivseite

Geschäftsjahr 2022                         Vorjahr 
in €                        in €                        in €                                              in €                         in T€*

Geschäftsjahr 2022 Vorjahr
in € in € in € in € in T€

1. Barreserve
a) Kassenbestand 19.555.792,55 18.000
b) Guthaben bei Zentralnotenbanken  21.383.419,64 788
darunter: bei der Deutschen Bundesbank 21.383.419,64 (788)
c) Guthaben bei Postgiroämtern 0,00 40.939.212,19 0
3. Forderungen an Kreditinstitute
a) täglich fällig 173.092.171,08 214.433
b) andere Forderungen 10.061.047,24 183.153.218,32 9.915
4. Forderungen an Kunden 2.252.987.353,90 2.042.829
darunter:
durch Grundpfandrechte gesichert 944.222.273,96 (915.525)
Kommunalkredite  42.853.728,75 (41126)
Warenforderungen 0,00 (31)
5. Schuldverschreibungen und andere 
festverzinsliche Wertpapiere
a) Geldmarktpapiere
b) Anleihen und Schuldverschreibungen
ba) von öffentlichen Emittenten 65.781.121,90 65.477
darunter: beleihbar bei der Deutschen 
Bundesbank 64.756.793,13 (63429)
bb) von anderen Emittenten   497.346.699,40 563.127.821,30 522.907
darunter: beleihbar bei der Deutschen 
Bundesbank 342.814.780,44 (354826)
c) eigene Schuldverschreibungen 0,00 563.127.821,30 0
Nennbetrag 0,00 (0)
6. Aktien und andere nicht festverzinsliche 
Wertpapiere 222.668.359,04 150.987
7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei 
Genossenschaften
a) Beteiligungen 45.798.596,00 45.733
darunter: an Kreditinstituten 1.244.202,27 (1244)

b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 2.729.170,00 48.527.766,00 2.729
darunter:
bei Kreditgenossenschaften 2.436.000,00 (2.436)
8. Anteile an verbundenen Unternehmen 3.384.276,36 3.384
9. Treuhandvermögen 3.635.908,30 2.650
darunter: Treuhandkredite 3.635.908,30 (2650)
11. Immaterielle Anlagewerte
b) entgeltlich erworbene Konzessionen, 
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte 
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten 
und Werten 18.772,00 13
d) geleistete Anzahlungen 0,00 18.772,00 0
12. Sachanlagen 18.190.178,56 18.920
13. Sonstige Vermögensgegenstände 19.251.455,55 14.544
14. Rechnungsabgrenzungsposten  27.050,16 66
Summe der Aktiva 3.355.911.371,68 3.113.373

Jahresbilanz zum 31.12.2022

Aktivseite

Es entfallen die Posten 2, 5aa, 5ab, 6a, 10, 11a, 11c.

JAHRESBILANZ – AKTIVSEITE



Geschäftsjahr 2022                                Vorjahr
in €                                    in €                                  in €                                 in €                              in T€*Geschäftsjahr 2022 Vorjahr

in € in € in € in € in T€
1. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten
a) täglich fällig 39.616,66 25
b) mit vereinbarter Laufzeit oder 
Kündigungsfrist 631.090.545,40 631.130.162,06 543.343
2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a) Spareinlagen
aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei 
Monaten 618.739.524,91 650.816
ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr 
als drei Monaten 3.795.585,77 622.535.110,68 54
b) andere Verbindlichkeiten
ba) täglich fällig 1.638.955.503,15 1.583.099
bb) mit vereinbarter Laufzeit oder 
Kündigungsfrist 133.149.115,16 1.772.104.618,31 2.394.639.728,99 12.994
4. Treuhandverbindlichkeiten 3.635.908,30 2.650
darunter: Treuhandkredite 3.635.908,30 (2.650)
5. Sonstige Verbindlichkeiten 2.107.542,49 4.012
6. Rechnungsabgrenzungsposten 108.620,19 109
7. Rückstellungen
a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche 
Verpflichtungen 8.144.494,00 7.352
b) Steuerrückstellungen 608.800,00 1.688
c) andere Rückstellungen 8.362.223,95 17.115.517,95 7.692
11. Fonds für allgemeine Bankrisiken  126.000.000,00 121.000
12. Eigenkapital
a) Gezeichnetes Kapital 22.427.036,92 22.658
b) Kapitalrücklage 9.200.000,00 9.200
c) Ergebnisrücklagen
ca) gesetzliche Rücklage 73.000.000,00 70.000
cb) andere Ergebnisrücklagen 73.000.000,00 146.000.000,00 71.000
d) Bilanzgewinn  3.546.854,78 181.173.891,70 5.682
Summe der Passiva 3.355.911.371,68 3.113.373

1. Eventualverbindlichkeiten
b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und 
Gewährleistungsverträgen 70.132.729,91 73.714
c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten 
für fremde Verbindlichkeiten 0 70.132.729,91 0
2. Andere Verpflichtungen
c) Unwiderrufliche Kreditzusagen 285.925.642,13 285.925.642,13 315.416

Jahresbilanz zum 31.12.2022

Passivseite

Es entfallen die Posten 3, 3a, 6a, 8, 9, 10. 

Es entfallen die Posten 1a, 2a, 2b.

JAHRESBILANZ – PASSIVSEITE

Jahresbilanz zum 31.12.2022
Passivseite

Es entfallen die Posten 3, 3a, 6a, 8, 9, 10.

Geschäftsjahr 2022 Vorjahr
in € in € in € in € in T€

1. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten
a) täglich fällig 39.616,66 25
b) mit vereinbarter Laufzeit oder 
Kündigungsfrist 631.090.545,40 631.130.162,06 543.343
2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a) Spareinlagen
aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei 
Monaten 618.739.524,91 650.816
ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr 
als drei Monaten 3.795.585,77 622.535.110,68 54
b) andere Verbindlichkeiten
ba) täglich fällig 1.638.955.503,15 1.583.099
bb) mit vereinbarter Laufzeit oder 
Kündigungsfrist 133.149.115,16 1.772.104.618,31 2.394.639.728,99 12.994
4. Treuhandverbindlichkeiten 3.635.908,30 2.650
darunter: Treuhandkredite 3.635.908,30 (2.650)
5. Sonstige Verbindlichkeiten 2.107.542,49 4.012
6. Rechnungsabgrenzungsposten 108.620,19 109
7. Rückstellungen
a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche 
Verpflichtungen 8.144.494,00 7.352
b) Steuerrückstellungen 608.800,00 1.688
c) andere Rückstellungen 8.362.223,95 17.115.517,95 7.692
11. Fonds für allgemeine Bankrisiken  126.000.000,00 121.000
12. Eigenkapital
a) Gezeichnetes Kapital 22.427.036,92 22.658
b) Kapitalrücklage 9.200.000,00 9.200
c) Ergebnisrücklagen
ca) gesetzliche Rücklage 73.000.000,00 70.000
cb) andere Ergebnisrücklagen 73.000.000,00 146.000.000,00 71.000
d) Bilanzgewinn  3.546.854,78 181.173.891,70 5.682
Summe der Passiva 3.355.911.371,68 3.113.373

1. Eventualverbindlichkeiten
b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und 
Gewährleistungsverträgen 70.132.729,91 73.714
c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten 
für fremde Verbindlichkeiten 0 70.132.729,91 0
2. Andere Verpflichtungen
c) Unwiderrufliche Kreditzusagen 285.925.642,13 285.925.642,13 315.416

Jahresbilanz zum 31.12.2022

Passivseite

Es entfallen die Posten 3, 3a, 6a, 8, 9, 10. 

Es entfallen die Posten 1a, 2a, 2b.

Es entfallen die Posten 1a, 2a, 2b.



Geschäftsjahr 2022 Vorjahr
in € in € in € in € in T€

1. Zinserträge aus
a) Kredit- und Geldmarktgeschäften  38.277.909,32 36.327
b) festverzinslichen Wertpapieren und 
Schuldbuchforderungen 4.927.715,57 43.205.624,89 5.282
angefallene negative Zinsen 20.350,49 (84)
2. Zinsaufwendungen 2.468.725,79 40.736.899,10 1.669
darunter: erhaltene negative Zinsen 1.256.459,51 (2.133)
3. Laufende Erträge aus
a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen 
Wertpapieren 1.361.573,16 1.160
b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei 
Genossenschaften 1.295.095,61 1.799
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen 465.605,29 3.122.274,06 762
4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, 
Gewinnabführungs- oder 
Teilgewinnabführungsverträgen 1.416.207,07 1.141
5. Provisionserträge 22.659.180,33 21.469
6. Provisionsaufwendungen 3.360.923,54 19.298.256,79 2.883
8. Sonstige betriebliche Erträge 2.506.370,69 2.123

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
a) Personalaufwand
aa) Löhne und Gehälter 19.198.121,51 18.546
ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung und für Unterstützung 4.685.010,45 23.883.131,96 4.914
darunter: für Altersversorgung 1.008.094,80 (1.181)
b) andere Verwaltungsaufwendungen  12.928.268,16 36.811.400,12 11.805
11. Abschreibungen und Wertberichtigungen 
auf immaterielle Anlagewerte und 
Sachanlagen 1.432.515,98 1.657
12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 585.211,27 1.294

13. Abschreibungen und Wertberichtigungen 
auf Forderungen und bestimmte 
Wertpapiere sowie Zuführungen zu 
Rückstellungen im Kreditgeschäft 14.048.295,11 0
14. Erträge aus Zuschreibungen zu 
Forderungen und bestimmten Wertpapieren 
sowie aus der Auflösung von Rückstellungen 
im Kreditgeschäft 0,00 -14.048.295,11 11.656

15. Abschreibungen und Wertberichtigungen 
auf Beteiligungen, Anteile an verbundenen 
Unternehmen und wie Anlagevermögen 
behandelte Wertpapiere 1.266.280,05 0
16. Erträge aus Zuschreibungen zu 
Beteiligungen, Anteilen an verbundenen 
Unternehmen und wie Anlagevermögen 
behandelten Wertpapieren 0,00 -1.266.280,05 1.027

19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 12.936.305,18 40.371

23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 4.354.472,99 6.707
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter 
Posten 12 ausgewiesen 44.632,42 4.399.105,41 49
24a. Aufwendungen aus der Zuführung zum 
Fonds für allgemeine Bankrisiken 5.000.000,00 28.000
25. Jahresüberschuss 3.537.199,77 5.616
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 9.655,01 66

3.546.854,78 5.682
27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen
b) aus anderen Ergebnisrücklagen

29. Bilanzgewinn 3.546.854,78 5.682

Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 01.01.2022 bis 31.12.2022

Es entfallen die Posten 7, 7a, 9, 17, 18, 20, 21, 22, 27, 28.

Geschäftsjahr 2022                     Vorjahr
in €                       in €                      in €                                    in €                      in T€*

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 01.01.2022 bis 31.12.2022

Es entfallen die Posten 7, 7a, 9, 17, 18, 20, 21, 22, 27, 28.



Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach Gesetz, Satzung und 
Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben erfüllt. Er nahm seine Überwa-
chungsfunktion wahr und traf die in seinen Zuständigkeitsbereich fallen-
den Beschlüsse, dies beinhaltet auch die Befassung mit der Prüfung nach 
§ 53 GenG.

Darüber hinaus hat der Aufsichtsrat die Unabhängigkeit des Abschluss-
prüfers überwacht. Insbesondere beinhaltete die Überprüfung, dass keine 
verbotenen Nichtprüfungsleistungen von Personen, die das Ergebnis der 
Prüfung beeinflussen können, erbracht wurden. Bei zulässigen Nichtprü-
fungsleistungen lagen die erforderlichen Genehmigungen vor.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat und die Ausschüsse des Auf-
sichtsrates in regelmäßig stattfindenden Sitzungen über die Geschäftsent-
wicklung, die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie über besondere 
Ereignisse. Der Aufsichtsrat hat aus seiner Mitte unverändert zwei Ausschüs-
se eingerichtet. Insgesamt hielt das Gremium der Volksbank Allgäu-Ober-
schwaben eG sieben Aufsichtsratssitzungen, fünf Kreditausschusssitzun-
gen und drei Personalausschusssitzungen ab. Über wesentliche Inhalte und 
Beschlussfassungen der Ausschüsse ist dem Gesamtaufsichtsrat berichtet 
worden. Darüber hinaus stand der Aufsichtsratsvorsitzende und dessen 
Stellvertreter bei Bedarf in zusätzlichem Informations- und Gedankenaus-
tausch mit dem Vorstand.

Der vorliegende Jahresabschluss 2022 mit Lagebericht wird vom Ba-
den-Württembergischen Genossenschaftsverband e. V. geprüft. Über das 
Prüfungsergebnis wird in der Vertreterversammlung berichtet. Den Jah-
resabschluss, den Lagebericht und den Vorschlag für die Verwendung des 
Jahresüberschusses hat der Aufsichtsrat geprüft und für in Ordnung be-

Bericht des Aufsichtsrates

funden. Der Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses - un-
ter Einbeziehung des Gewinnvortrages - entspricht den Vorschriften der 
Satzung.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterversammlung, den vom Vorstand 
vorgelegten Jahresabschluss zum 31.12.2022 festzustellen und die vorge-
schlagene Verwendung des Jahresüberschusses zu beschließen.

Durch den Ablauf der Mandatszeit scheiden in diesem Jahr Ralf Buemann, 
Susanne Jork, Hermann Konrad, Dr. Michael Stender und Jürgen Wälder aus. 
Alle stellen sich zur Wiederwahl. Diese ist zulässig. 

Der Aufsichtsrat bedankt sich beim Vorstand sowie bei den Mitarbeitenden 
der Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG für den Einsatz und für das En-
gagement im Geschäftsjahr 2022.

KURZBERICHT
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Mitglieder des Vorstandes

Josef Hodrus 	 Vorstandssprecher

Werner Mayer 	 Vorstandsmitglied

Erweiterte Geschäftsleitung

Sabine Kinzelmann		  Abteilungsleiterin Vorstandsstab

Wolfgang Oligmüller		  Direktor Firmenkunden & Vermögenskunden

Jürgen Spiegler		  Bereichsleiter Gesamtbanksteuerung & Treasury

Thomas Zwerger		  Bereichsleiter Personal & Bankrecht, Vorstandsstab

Führungskreis

Frank Fischer 		  Direktor Privatkunden

Hans-Jörg Fischer 		  Bereichsleiter Organisation & IT und MFP

Gerold Hanser 		  Direktor Vermögenskunden (bis 31.03.2022)

Artur Kling 		  Regionalmarktdirektor Isny/Kißlegg

Anita Lobor 		  Bereichsleiterin Interne Revision

Berthold Natterer 		  Regionalmarktdirektor Leutkirch/Bad Wurzach

Wolfgang Oligmüller 		 Direktor Firmenkunden & Vermögenskunden 

Agathe Peter 		  Direktorin Baufinanzierung & Immobilienvermittlung

Klaus Schäch 		  Bereichsleiter Sanierung/Abwicklung & Kredit		
		  recht sowie Marktfolge Aktiv

Paul Schwarz 		  Regionalmarktdirektor Wangen/Lindau

Jürgen Spiegler 		  Bereichsleiter Gesamtbanksteuerung & Treasury

Anton Sproll 		  Regionalmarktdirektor Bad Waldsee

Christian Straub 		  Bereichsleiter Marketing/Vertriebsmanagement & 	
		  KSC 

Thomas Zwerger 		  Bereichsleiter Personal & Bankrecht, Vorstandsstab

Mitglieder des Aufsichtsrates

Jürgen Wälder 				    Aufsichtsratsvorsitzender

Oliver Herkommer 				    Stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender

Ralph-Ulrich Buemann

Günter Eisele

Thomas Fritz

Inge Jäger 

Susanne Jork

Hermann Konrad

Joachim Krimmer

Nobert Näher

Michael Scheffold (bis 29.06.2022)

Karl Schneider

Dr. Michael Stender

Oliver Stotz

Verbandszugehörigkeit

Baden-Württembergischer Genossenschaftsverband e. V.
Bundesverband der Deutschen Volks- und Raiffeisenbanken e. V.

Prüfung des Jahresabschlusses

Der Jahresabschluss und der Lagebericht des Geschäftsjahres 2022 wer-
den vom Baden-Württembergischen Genossenschaftsverband e. V. geprüft. 
Der geprüfte Jahresabschluss in der gesetzlichen Form inkl. aller erforder-
lichen Unterlagen wird gem. § 340 I HGB im elektronischen Bundesanzeiger 
veröffentlicht. 

JAHRESABSCHLUSS 2022


